
Fomnbtatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelllgtentransparenzdokumentatfonsgesetzes

Jede natürliche, oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesstegebungsverfahren beteiligt hat, ist naoh dem Thüringer
BeteiligtentransparenzWumentatIonsgesetz (ThürBeteitdokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben " sowsit für sie zutreffend " zu machen,

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall ais verpfiichtende
Mindestinformatlonen gemäß § 6 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BßtelHgtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den tnternetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

BfttQ gut l6sert!ch ausfüHön uncf zusammen mSt üer Stölfungnahme, söndenf

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwürfe)?

Thüringer Gesetz zu dem Dritten Medionänderungsstaatsvertrag
Gesetzentwurf der Landesregierung
"Drucksache 7/7148"

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürilcher Personen oder Sachen (z, B. Verein. GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts. Stiftung deä
öffentlichen Rechts)?
(§ 6 Abs. 1 Nr, 1,2 ThörBetötidoltG; Hinweis: Wenn nflln, dann weiter mft Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Südwßstrundfünk (SWR) und aktuell ARD-
Geschäftsführung

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hau$nummer (oder Postfach)

Postleiteahli Ort

Organisationsform

Gemeinnützige rechtsfähige Anstalt des
öffentlichen Rechts

ARD-Geschäftsführung.Südwestrundfunk

NecKarstraße 230

70190 Stuttgart

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
;§ 6 Abs. 1 Nr. 1,2 ThOrBetelidokG)

Mame Vorname

3 Geschäfts- oder Dlenstadresse D Wohnadresse

^Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforcterilch, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohrtädresse
wird In keinem Fal! veröffenHlcht,)

3traße, Hausnummer

Postleitzahl. Ort



13. Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen TättßkeU?
(§ 6 Abs. 1 Nr. 3 ThOrBfitöildoRG)

Veranstaltung von Rundfunk In den Ländern Baöen-Württemberg und Rhefnland-Pfalz

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfönen Regelungen Insgesamt eher

14. x befürwortet,
D abgelehnt,
D ©rgänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fasson Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammenl
(§ 5 Abs. 1 Nr. 4ThüfB8teH(toKG)

Der SWR befürwortet in seiner Funktion als ARD-Geschäftsführung und ctamlt für die
Arbeitsgemeinschaft der öffentlich-rechtiichen Rundfunkanstalten (ARD) die Im
Gesefczesvorhaben vorgesehenen programmbezogenen Regelungen zurAusdifferenzferung des
Funktlonsauftrags der öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten, zur flexibleren Ausgestattung der
öffentlich-rechtllchen Femsehprogramme sowie zu den öffentlich-rechtiichen
Telemedienangeboten. Zudem werden die ebenfalls Im Gesetzesvorhaben vorgesehenen
Regelungen zur Stärkung der unabhängigen Gremien in den Bereichen Programm und Finanzen
sowie die Verankerupg des regelmäßigen» gesamtgesellschaftiichen Dialogs mit der Bevölkerung
befürwortet, Diese Regelungen sind wichtig zur Sicherung der Akzeptanz und Glaubwürdigkeit
des öffentlich-rechtlichen Rundfunks und letztlich auch zur Sicherung der freien individueflen und
öffenttichen Melnung$bi!ctung.

5.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einsn schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen?
(§ 5 Abs, 1 Nr. 5 TTiQrBeteltdokG)

ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geiäußert?

x per E-Mail

o per Brief

16.
Haben Sie sich als Anwaltskanzlel im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetegebungsverfahren betelttgt?
(§ S Abs. 1 Nr. 6 ThürBctel'dokG)

ja X nein (walter mit Frsge 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Beteltlgtentransparenzctokumentationzu?
(§ 5 Abs, 1 Satz 2 ThörB^tölldokO)

ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkett und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschfuss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort» Datum Unterschrift

Stuttgart, 13. April 2023

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


